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Bitte formulieren Sie nachfolgend Ihren Bericht. Die Kategorien dienen Ihrer Orientierung. Wir 
freuen uns, wenn Sie ein paar Fotos ergänzen würden. 
 

Vorbereitung  
 
Im Großen und Ganzen lief die Vorbereitung auf das Auslandssemester einigermaßen 
reibungslos ab. Die Bewerbung an sich war super einfach - es gab keinerlei Probleme. 

 
Fachliche Organisation  

 
Es ist auf jeden Fall sinnvoll, sich rechtzeitig mit allem notwendigen Papierkram auseinander 
zusetzen. Das international Office stand mir eigentlich immer mit allen Antworten auf meine 
Fragen zur Verfügung. Das einzige Problem, dass ich hatte vor meines Auslandsaufenthaltes, 
war die nichtvorhandene Absprache zwischen Heimat- und Partneruni in Hinsicht auf das 
Learning Agreement. Die Partner Uni nutzte ein anderes Portal zum Eintragen der Kurse, 
während die HAW noch das ganz normale Formular zum Ausfüllen nutzte. Das führte erst zu 
Verwirrung, sobald das geklärt war, lief aber alles super schnell ab.  
 
Als es dann tatsächlich mit der Uni los ging, fing erstmal großes Chaos an. Die ersten zwei 
Wochen bestanden bei mir ausschließlich aus verwirrtem Rumgerenne von Kurs zu Kurs. Das 
ist aber ganz normal und sobald der Stundenplan steht, ist auch alles in Ordnung. 
 
Grundsätzlich ist die Uni in spanien sehr stark verschult. Der Unterricht an sich unterschiedet 
sich stark von dem in Deutschland und die Studenten sind auch einen ticken jünger. Für mich 
war das allerdings eine sehr interessante Erfahrung zu sehen, dass gerade im Design-Bereich 
dort noch etwas andere Regeln gelten. 

 
Unterkunft  
 
Eine Unterkunft habe ich mir erst nach Ankunft in Valencia gesucht - was auch super geklappt 
hat. Für die erste Woche hatte ich mir ein Hostel gebucht und bin auf Suche gegangen. Relativ 
schnell wurde ich fündig und hatte ein wunderschönes Zimmer in El Carmen, mitten in der 
Altstadt Valencias. Die Mietrpreise in Valencia waren eine zeitlang sehr bekannt dafür, deutlich 
niedriger als die deutschen zu sein. Das stimmt leider nurnoch zum Teil - der Mietspiegel in 
Valencia hat sich in den letzten 3 Jahren stark erhöht. Mein Zimmer gehörte mit 380€ warm 
aber trotzdem noch zu den teureren. 

 
 

Alltag und Freizeit  



 
 
 

Valencia ist eine wunderschöne Stadt und hat einfach unglaublich viel zu bieten. Am besten 
gefällt mir der Turia Park, der sich einmal durch die ganze Stadt schlängelt. Hier habe ich 
unglaublich viel Zeit verbracht. Es fiel mir sehr leicht, nette Leute kennen zu lernen, die ich 
jetzt wirklich gute Freunde von mir nennen darf. Gerade die jungen leute dort sind super 
entspannt und es wird oft am späten Nachmittag draußen gesessen, bier getrunken und 
gequatscht. Das ist bei knapp 20 grad im tiefsten "Winter" natürlich sehr angenehm. 
 
Fazit für Sie persönlich  

 
Ich kann wirklich nur wärmstens empfehlen, Valencia für einen Auslandsaufenthalt in Betracht 
zu ziehen. Das Lebensgefühl dort ist wirklich super und wenn man sich damit abfinden kann, 
dass der Anspruch in einer spanischen Design Uni ein kleines bisschen anders ist, hat man mit 
Valencia wirklich eine tolle Wahl! 
 
Ein paar besondere Tipps 

 
Restaurants: La Greta (in el Carmen), la Finestra (in Russafa) 
Picnic im Turia Park 
Im Sommer lohnt es sich, auf dem Rooftop des EXPO Hotels vorbei zu schauen - dort oben ist 
ein Pool und man hat einen super Blick. 


